
 

 

 

Land will den Elektroantrieb fördern 
 
  
Stuttgart Die Landesregierung von Baden-Württemberg will ein 
Förderprogramm zur Entwicklung von Hybrid- und Elektrofahrzeugen auflegen. 
"In der Entwicklung und Markteinführung alternativer Antriebskonzepte liegt der 
Schlüssel für den weiteren wirtschaftlichen Erfolg unserer Unternehmen und eine 
klima- und umweltfreundliche Mobilität", sagte Ministerpräsident Günther 
Oettinger. Die Ministerien sollen bis Jahresende "konkrete Vorschläge für eine 
Landesinitiative ausarbeiten" und vorlegen. 
  
Die Regierung setze auf Partnerschaften mit Industrie und Wissenschaft, 
ergänzte Oettinger. Als erster Schritt solle eine Stabsstelle "Elektromobilität" im 
Staatsministerium eingerichtet werden, das in ein gemeinsames 
Koordinierungsbüro mit den Partnern übergeht. 
  
Wirtschaftsminister Ernst Pfister sagte, Baden-Württemberg soll ein 
"Schaufenster für alltags- und massentaugliche Hybrid- und Elektrofahrzeuge" 
werden. Dort sei "eine Vielzahl" an weltweit renommierten Unternehmen und 
Forschungsinstituten auf engstem Raum angesiedelt. Thematisch könne "in 
einmaliger Weise" die gesamte Wertschöpfungskette von der Fahrzeug- und 
Antriebsentwicklung bis hin zur Aus- und Weiterbildung abgedeckt werden. Nötig 

seien aber gebündelte Strukturen und weitere Fördermaßnahmen. ddp  
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